
Protokoll Schulpflegschaftssitzung des HGW vom 22.02.2016 

TOP1: Eröffnung und Begrüßung 

durch die Schulpflegschaftsvorsitzende Frau Goorißen-Zach 

TOP2: Genehmigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 

TOP3: Rückblick Tag der offenen Tür 

Der Tag der offenen Tür wurde positiv bewertet, insbesondere durch folgende Elemente: 

- Die Begrüßung der zukünftigen Schüler durch Schüler des HGW 

- Individuelle Führungen der Interessierten durch das Schulgebäude durch Schüler des HGW 

- Persönliche Infoveranstaltung durch die Schulleitung im Physikraum 

- Gute Struktur, informativ, persönlich 

- Stempel an einzelnen Stationen im Schulgebäude auf einer Stempelkarte für die zukünftigen Schüler 

Da sich das Konzept bewährt hat, soll der Tag der offenen Tür im nächsten Jahr ähnlich gestaltet werden. 

TOP4: Anmeldezahlen neue Schüler 2016/2017 

 Sek I: 63 Schüler + 4 Inklusionsschüler  

zum Vergleich: Schuljahr 2015/2016: 65 + 4 

Beide Warburger Gymnasien haben im Schuljahr 2016/2017 zusammen 110 Anmeldungen von 

Regelschülern. 

Laut Planung hätten an beiden Gymnasien zusammen ca. 150 Anmeldungen vorliegen müssen, der 

Rückgang ist vermutlich G9 geschuldet, da die Eltern aus dem Umland (Hessen, Borgentreich, 

Peckelsheim) durch Gymnasien und Gesamtschulen eine Wahlmöglichkeit haben.  

 Sek II: 24 Schüler 

zum Vergleich: Schuljahr 2015/2016: 37 Schüler 

Dieser Rückgang hat vermutlich seine Ursache in den vermehrten Berufskolleg-Anmeldungen. 

TOP5: Lehrersituation 

 Herr Klare wird zu diesem Schuljahresende in Pension gehen. 

Frau Krekeler wurde in der letzten Schulkonferenz zu seiner Nachfolgerin gewählt. 

Die Stelle des stellv. Schulleiters wird ausgeschrieben. 

 Zurzeit ist das HGW mit 4 Lehrerstellen überbesetzt, jedoch liegen auch bei 4,5 Lehrerstellen 

Langzeiterkrankungen vor, davon ist nur 1 Stelle nachbesetzt. Da gleichzeitig für die Inklusionskinder 

1,5 Stellen freiwillig zusätzlich geplant wurden, kommt es in einzelnen Jahrgängen zu 

Stundenkürzungen. 

Durch die im Schuljahr 2016/2017 weiter reduzierten Schülerzahlen, erhöht sich die Überbesetzung, 

zum Anderen gehen auch einige Lehrer in Pension, so dass insgesamt davon auszugehen ist, dass 

es zu keinen Stundenausfällen,-kürzungen kommen wird. 

TOP6: Elternvortrag 

Am Montag, den 07.03.2016 um 19:30Uhr findet im PZ der Elternvortrag zum Thema „Leistung zählt - und 

was zählt noch?“ statt, referieren wir Dipl. Theologe Benedikt Bohn. Es ist neben dem Vortrag ein 

Erfahrungsaustausch geplant. Die Einladungen wurden/werden in dieser Woche verteilt. 

Für den nächsten Elternvortrag wird Frau Goorißen-Zach Herrn Prof. Dr. David Di-Fuccia von der Universität 

Kassel zum Thema „Der Übergang von Schule zum Studium“ anfragen. Dieser Vortrag wurde bereits vor 

mehreren Jahren am HGW gehalten und hatte eine sehr positive Resonanz. 

Frau Goorißen-Zach bittet ihr weitere Ideen zu Elternvorträgen zu mailen. 

 

 



TOP7: Landeselternschaft Gymnasien NRW 

 Die Landeselternschaft Gymnasien NRW führt derzeit eine  „G8/G9 und mehr-Umfrage“ durch. Mit 

der Umfrage hat die Landeselternschaft Herrn Prof. Dollase von der Universität Bielefeld beauftragt. 

Die Umfrage besteht aus mehreren Teilen: 

- schriftliche Umfrage von per Zufall ausgewählten Eltern der einzelnen Gymnasien (5 Eltern des 

HGW) 

- allgemeine online Umfrage, an der jede Privatperson teilnehmen kann. Die Information hierzu wurde 

am 19.02. durch Frau Krekeler per Mail mit dem Internetlink an alle Eltern des HGW versandt. Die 

Umfrage ist vom 19.02. an 14 Tage freigeschaltet. 

 Bis zum 01.03. wird der Mitgliedsbeitrag für die Landeselternschaft von 1,50€ je Familie beim 

jüngsten Kind eingesammelt. Info wurde mit der Einladung zum Elternvortrag verteilt. 

 Die Landeselternschaft hat einen neuen Internetauftritt mit einem Bereich für die Mitgliedsschulen. 

Die Logindaten werden in den nächsten Tagen per Mail von der Schulleitung an die Eltern 

weitergegeben. 

TOP8: Weihnachtsmarkt Altstadt 

 Herr Jansen dankt allen Helfern, insbesondere Familie Müller-Lütken. Durch den Verkauf der 

Reibeplätzchen konnten abzüglich Unkosten ca. 1.200€ für die Kasse der Schulpflegschaft 

eingenommen werden.  Für den diesjährigen Weihnachtsmarkt ist eine Wiederholung geplant, der 

Erlös wird dann vermutlich noch höher liegen, da Ausstattungskosten, wie z.B. die Bräter, nicht mehr 

anfallen.  

 Durch weitere Aktionen wie den Schulbuchbasar, den Getränke- und Waffelverkauf beim  

E-Biketraining und am 1. Schultag befindet sich nun ein größerer Betrag in der Kasse der 

Schulpflegschaft, die eine Kassenprüfung erforderlich macht. Zu Kassenprüfern wurden Frau van der 

Plas-Schaeffer und Herr Schacht einstimmig bestellt.  

TOP9: Verschiedenes 

 Frau Rothenberg ist vom Amt der stellv. Schulpflegschaftsvorsitzenden zurückgetreten, da Sie mit der 

Kassenführung nicht einverstanden war. Auch deshalb wurden auf Wunsch der 

Schulpflegschaftsvorsitzenden Frau Goorißen-Zach und Herrn Jansen Kassenprüfer bestellt. Das Amt 

der stellv. Schulpflegschaftsvorsitzenden wird bis zu den Neuwahlen im neuen Schuljahr nicht neu 

besetzt. 

 Der Behälter für die Plastikdeckelsammlung der SV zugunsten von Polioimpfungen in 

Entwicklungsländern steht beim Hausmeister und wird zukünftig besser gekennzeichnet und 

verschlossen. Die Schüler werden auf die Sammlung nochmals hingewiesen, da es in der 

Vergangenheit zu Irritationen kam. 

 Die Klassenlehrer der Inklusionsklassen benötigen keine spezielle Fortbildung, so kann es sein, dass 

die jetzige 6. Klasse (Klassenleitung Frau Berbüsse) im neuen Schuljahr von einer Lehrkraft ohne 

Fortbildung „gemeinsames Lernen“ übernommen wird. Frau Schulte-Friedrich wird aber weiterhin in 

der Klasse mitarbeiten und ihre Stundenzahl wird voraussichtlich aufgestockt. 

 Das Miteinander der Regelschüler und der I-Schüler in den Inklusionsklassen ist laut Elternvertreter 

gut, die beiden I-Klassen sind sehr unterschiedlich. Herausfordernd für die Lehrkräfte ist die 

Schaffung einer ruhigen Lernatmosphäre. Insgesamt wird die Entwicklung positiv bewertet. 

 Das Heizproblem im Altbau hängt mit der Fernsteuerung der Heizung durch Funk vom Schützenplatz 

aus zusammen. 

 Der Wasserschaden insbesondere im Chemievorbereitungsraum hängt mit einem defekten 

Wärmetauscher zusammen. 

 Nächste Schulpflegschaftssitzung ist am Montag, den 6.6.2016 um 19:30Uhr. 

 

Warburg, 22.02.2016    

Stefanie Kühner 


